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H I G H L I G H T S
IN KÖLN & UMGEBUNG

Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bebauungsplan (BP) Nr. 3334 – Edeka Herkenrather Straße –
Bekanntmachung des Beschlusses zur Aufstellung

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach hat
in seiner Sitzung am 2.10.2018 den folgenden Beschluss gefasst:
„Gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit den §§ 8 ff BauGB ist der

Bebauungsplan Nr. 3334 – Edeka Herkenrather Straße –
als verbindlicher Bauleitplan im Sinne von § 30 Abs. 1 BauGB (qualifizierter Be-
bauungsplan) aufzustellen. Das Plangebiet liegt an der Herkenrather Straße am
Ortsausgang des Stadtteils Sand. Durch den Bebauungsplan sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Sicherung des vorhandenen Lebensmittel-
marktes und die Errichtung einer Wohnbebauung aus Fachwerkhäusern geschaffen
werden.“
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst:
• Flächen rückwärtig der Wohnbebauung Herkenrather Straße 36,
• die Wohngrundstücke Herkenrather Straße 40 bis 42,
• das Grundstück des an der Herkenrather Straße 70 ansässigen

EDEKA-Lebensmittelmarktes einschließlich seiner Zufahrt und
• die daran angrenzende Herkenrather Straße
auf einer Größe von ca. 1,6 ha.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.

Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses über den vorste-
henden Bebauungsplan wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die Karte mit der Bereichsbegrenzung des Bebauungsplans kann beim Fachbereich
6 – Stadtplanung, Zi. 514 im Rathaus Bensberg, Wilhelm-Wagener-Platz, 51429
Bergisch Gladbach während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Allgemeine
Öffnungszeiten sind vormittags: montags bis freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr und
nachmittags: montags bis mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr, donnerstags von
14.00 bis 18.00 Uhr.
Hinweise
Der Beschluss zur Aufstellung von Bebauungsplänen bietet die Möglichkeit, Ent-
scheidungen über Vorhaben im Bereich des aufzustellenden Planes für die Dauer
von zwölf Monaten zurückzustellen (§ 15 BauGB) bzw. für den gesamten Bereich
oder für einen Teil davon eine Veränderungssperre zu erlassen (§ 14 BauGB).

Bergisch Gladbach, den 26.10.2018

Lutz Urbach
Bürgermeister

Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bebauungsplan (BP) Nr. 6142 – An der Wallburg –
Bekanntmachung des Beschlusses zur Offenlage

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach hat
in seiner Sitzung am 2.10.2018 den folgenden Beschluss gefasst:
„Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ist der

Bebauungsplan Nr. 6142 – An der Wallburg –
mit seiner Begründung und den bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen.“
Durch die Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Errichtung einer Einfamilien- und Doppelhaussiedlung und ei-
nes Mehrgenerationenhauses in zentrumsnaher Lage in Refrath geschaffen werden.
Zudem soll erstmalig eine direkte Fußwegeverbindung vom Grünzug Kippekausen
zum Geschäftszentrum Siebenmorgen geschaffen werden.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst:
• das Wohngrundstück An der Wallburg 23a (frühere landwirtschaftliche

Hofanlage) angrenzend an das Grundstück der katholischen Kirche
St. Johann Baptist,

• ein durch die städtische Friedhofsverwaltung zum Teil zur Lagerung von
Grünabfällen genutztes, noch unbebautes Grundstück zwischen dem Re-
frather Friedhof und den Wohngrundstücken An der Wallburg 9 bis 15 und

• den Bereich der heutigen Zufahrt zum Friedhof zwischen den Hochhäusern
An der Wallburg 5 und 7

auf einer Fläche von ca. 1,1 ha.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.

Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans findet in der Zeit

vom 07.11.2018 bis 07.12.2018
beim Fachbereich 6 – Stadtplanung im 5. Obergeschoss des Rathauses Bensberg,
Wilhelm-Wagener-Platz, 51429 Bergisch Gladbach statt.
Allgemeine Öffnungszeiten sind vormittags: montags bis freitags von 8.30 bis 12.30
Uhr und nachmittags: montags bis mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr, donnerstags von
14.00 bis 18.00 Uhr.
Während der öffentlichen Auslegung kann sich jedermann schriftlich oder zu Pro-
tokoll zu den Planungsabsichten äußern. Schriftliche Anregungen richten Sie bitte
an die Stadtverwaltung, Fachbereich 6 – Stadtplanung, 51439 Bergisch Gladbach.
Hinweise
Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht fristgemäß ab-
gegeben werden, können bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksich-
tigt bleiben. Über die Berücksichtigung von Anregungen entscheidet der Rat der
Stadt.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB aufge-
stellt. Es wird keine Umweltprüfung im Sinne des § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Zur Beteiligung an der Bauleitplanung lade ich Sie herzlich ein.

Bergisch Gladbach, den 26.10.2018

Lutz Urbach
Bürgermeister

Wir kaufen alles
aus dem 19. Jahrhundert
Standuhren, Kronleuchter Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Pelze, Teppiche,
Altgold, Silber und Klaviere und vieles mehr

Wir sind täglich von 9 – 19 Uhr da.
Wir machen auch Hausbesuche oder schauen Sie bei uns vorbei.

Antiquitäten Steffens – Golmann
Odenthaler Straße 30 51469 Bergisch Gladbach

Tel. 0163/8920524

Bezirksregierung Köln

Öffentliche Bekanntmachung
Beantragung einer wasserrechtlichen Erlaubnis (Einbau von Recyclingmaterial

der Güteklasse RCL-I) für die Fa. Chemion Logistik GmbH
– Absage Erörterungstermin –

Bezirksregierung Köln
Az. 54.1-1.2-(12.0)-7

Köln, den 29.10.2018

Der durch die Bekanntmachung vom 25.06.2018 auf den 06.11.2018 festgesetzte
wasserrechtliche Erörterungstermin entfällt gem. § 16 Abs. 1 Nr. 4 der 9. Ver-
ordnung zum Bundesimmissionsschutzgesetz (9. BImSchV) in Verbindung mit §
4 Abs. 1 der Verordnung zur Regelung des Verfahrens bei Zulassung und Über-
wachung industrieller Abwasserbehandlungsanlagen und Gewässerbenutzungen
(Industriekläranlagen-Zulassungs- und Überwachungsverordnung –IZÜV), da
keine Einwendungen gegen das Vorhaben zum Einbau von RCL-Material der
Güteklasse RCL-I erhoben wurden.

Der auf den 06.11.2018 festgesetzte Erörterungstermin zum Genehmigungsver-
fahren gemäß BImSchG der Firma Chemion Logistik GmbH findet statt.

gez. Edelburg

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3
Abs. 1 Baugesetzbuch
Arbeitstitel: August-Strindberg-Straße, Teilaufhebung in Köln-Holweide

Der Stadtentwicklungsausschuss des Rates der Stadt Köln hat in seiner
Sitzung am 20. September 2018 die Durchführung der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) für das Verfahren
zur Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nummer 73490/06 mit dem Arbeits-
titel: „August-Strindberg-Straße, Teilaufhebung in Köln-Holweide“ beschlos-
sen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt im Wesentlichen südlich
der S-Bahn-Haltestelle Köln-Holweide zwischen der Bundesbahnstrecke Köln
- Bergisch Gladbach und der Piccoloministraße.

Der Geltungsbereich der Teilaufhebung beschränkt sich auf ein Grundstück,
erschlossen durch die August-Strindberg-Straße.
Auf diesem Grundstück steht ein II-geschossiges Gebäude. Es wurden erwei-
terte Baugrenzen und eine III-geschossige Bebauung festgesetzt, die sich an der
damaligen Bestandsituation orientierte und nur im begrenzten Rahmen eine
Bebauung ermöglichte.

Das stetige Bevölkerungswachstum in Köln generiert im gesamten Stadtgebiet
einen hohen Wohnraumbedarf. Insbesondere für bestimmte Zielgruppen wie
Familien.

Ziel der Teilaufhebung ist es, auf Grundlage des § 34 Abs. 2 Baugesetzbuch das
Grundstück entsprechend der umliegenden Bebauung zu nutzen und eine
zügige Bebauung und zeitnahe Bereitstellung von Wohnraum zu ermöglichen.

Für dieses Grundstück liegen der Verwaltung bereits konkrete Entwicklungs-
absichten vor. Das bestehende Gebäude soll abgebrochen werden. Vorgesehen
ist ein Mehrgeschosswohnungsbau, der mit fünf Geschossen zwischen den
benachbarten Gebäuden mit drei, vier und sechs Geschossen vermittelt. Es soll
ein Baukörper, bestehend aus 3 Häusern mit 38 öffentlich geförderten Woh-
nungen, realisiert werden.

Das städtebauliche Planungskonzept wird in der Zeit vom 8. November bis
21. November 2018 einschließlich im Bezirksrathaus Mülheim, Wienerplatz
2a, 51065 Köln, montags, mittwochs und freitags von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr,
dienstags von 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr sowie donnerstags von 7:30 Uhr bis 16:00
Uhr zur Einsichtnahme ausgehängt.

Weitere Auskünfte können beim Stadtplanungsamt unter den Telefonnum-
mern 0221/221-33120, Herr Dinter, und 0221/221-22800, Frau Müssigmann,
eingeholt werden.

Schriftliche Stellungnahmen können bis einschließlich 28. November 2018,
an den Bezirksbürgermeister des Stadtbezirkes Mülheim, Herrn Norbert Fuchs,
Wiener Platz 2a, 51065 Köln, oder per Mail an die Adresse (norbert.fuchs@
stadt-koeln.de) gerichtet werden.

Köln, den 18. Oktober 2018 Die Oberbürgermeisterin, in Vertretung
gez. Markus Greitemann, Beigeordneter

Teilaufhebung
"August-Strindberg-Straße"

rechtskräftiger
Bebauungsplan 73490/06
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Zwangsversteigerung
093 K 063/16: Am 14.11.2018, 9:30 Uhr,
soll imAmtsgerichtKöln,Reichensper-
gerplatz 1, 50670 Köln, Erdgeschoss,
Saal 18, folgendes Objekt versteigert
werden: Einfamilienhaus (Doppel-
haushälfte) mit Anbau und zwei
Nebengebäuden in 50997 Köln
(Rondorf), Rodenkirchener Straße
111. Eine Besichtigung des Objektes war
der Sachverständigen nicht möglich.
DieWohnfläche wird auf ca. 60 m2 ge-
schätzt, Baujahr vermutlich ca. 1930,
Grundstücksgröße 495 m2. Für das
Grundstück war keine Bauakte im Ar-
chiv der Stadt Köln vorhanden. Betrei-
bender Gläubiger: Telefon
06101/98911-569. Verkehrswert:
200.000,00 €.

Amtsgericht Köln

www.zvg-portal.de

Zwangsversteigerung
091 K 068/17: Am 14. November 2018,
9:30 Uhr, soll im Amtsgericht Köln,
Reichenspergerplatz 1, 50670 Köln,
Erdgeschoss, Saal 37, folgendes Objekt
versteigert werden: Eigentumswoh-
nung in50672Köln(Neustadt/Nord),
Erftstr. 1. Die Wohnung (Nr. 28 des
Aufteilungsplans) liegt im Dach-
geschoss des Hauses. Sie ist aufgeteilt in
2 Zimmer, Küche, Diele, Bad, WC und
Abstellraum. Die Wohnfläche beträgt
ca. 66 m2. Zur Wohnung gehört ein
Kellerraum im Kellergeschoss. Ver-
kehrswert: 195.000.00 Euro. Betrei-
bender Gläubiger, Tel.: 0221~226
55512

Amtsgericht Köln

www.zvg-portal.de

Biesfeld-West
Neubaugrundstücke sucht

Nagelschmidt Immobilien, 02202 - 3 26 01
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Sie suchen auch
einen Schatz?

Mit kleinen Anzeigen lassen sich oft
große Schätze ausgraben.
Anzeigenannahme: 0221 925864-10
www.ksta.de/anzeigen
www.rundschau-online.de/anzeigen
www.express.de/anzeigen

Ohne Dach überm Kopf? Ihr neues Zuhause - in
Kölner Stadt-Anzeiger und Kölnische Rundschau.

www.kultcrossing.de jugendkultur

Menschlichkeit
hat einen OrtBethel
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit mit Ihrer Spende!
Spendenkonto 4077, Sparkasse Bielefeld, BLZ 480 501 61

v. Bodelschwinghsche Anstalten Bethel, Bielefeld


